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Verbandsliga Herren Nord

TSV Lunestedt II : TV Hude II 
Sonntag, 05.02.2023, 14:00 Uhr

Sieg für den TSV Lunestedt II in der Verbandsliga Herren 
Nord

Im Spiel der Verbandsliga Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Lunestedt II am vergangenen
Sonntag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Hude II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Luca Strauß. Garant für diesen Heimspielsieg war Hüseyin Özer, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Lunestedt II dieses Match mit 2
und der TV Hude II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wilbrandt / Runge waren im Doppel gegen Stüber / Martin nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Keine Chancen ließen Özer / Strauß
beim 12:10, 11:6, 15:13 ihren Gegnern Martin / Oestmann. Den Sieg von Marks / Meißner konnten
Wille / Loockhoff im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Keine Chancen ließ indessen Martin Wille danach beim 3:0 seinem Gegner Finn
Oestmann. Hüseyin Özer überzeugte im Match gegen Joshua Martin, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwischenzeitlich konnte Mattias Wilbrandt zwar einen Satz
gewinnen, verlor wenig später die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen
Moritz Marks aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Luca Strauß hatte gegen Marco Stüber beim 9:11, 7:11, 9:11 kaum eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Meißner wurden nachfolgend
Uwe Runge unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dennis Loockhoff war in der Partie gegen Jacob
Martin nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Lunestedt II und des TV Hude II. Mit 11:8, 11:9, 3:11, 11:7 siegte Martin
Wille gegen Joshua Martin und gab dabei nur einen Satz ab. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Hüseyin Özer die Partie gegen Finn Oestmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Mattias Wilbrandt gegen Marco Stüber. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Luca Strauß
gegen Moritz Marks zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Lunestedt II nun ein Punkteverhältnis von 12:12 auf dem Konto,
während der TV Hude II nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den ATSV Habenhausen (TSV Lunestedt II) bzw. gegen
den Hundsmühler TV (TV Hude II).

 Statistik:
 TSV Lunestedt II

Doppel: Wilbrandt / Runge 1:0, Özer / Strauß 1:0, Wille / Loockhoff 0:1 
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Einzel: M. Wille 2:0, H. Özer 2:0, M. Wilbrandt 1:1, L. Strauß 1:1, U. Runge 0:1, D. Loockhoff 1:0 
 TV Hude II

Doppel: Martin / Oestmann 0:1, Stüber / Martin 0:1, Marks / Meißner 1:0 
Einzel: J. Martin 0:2, F. Oestmann 0:2, M. Stüber 1:1, M. Marks 1:1, J. Martin 0:1, J. Meißner 1:0


